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Die Klassenfahrt ohne mich von Sara

Am Mittwoch den 03.05.17 sind die Klassen 
4a und 4b auf Klassenfahrt gefahren. Dabei 
habe ich gefehlt, denn ich war krank. Es fing 
alles am Sonntag an. Ich hatte zum Anfang 
Bauchschmerzen. Dann war mir übel. Danach 
hatte ich Fieber. Das war echt blöd für mich 
das ich nicht mit auf Klassenfahrt mitfahren 
konnte. Aber egal. Das war meine sehr kurze 
Geschichte. ENDE.

Der Clown von Michael

Clowns sind witzig. Und sind cool. Sie sind die
besten. Ich finde sie einfach witzig. Ich finde 
sie sind einfach so witzig. Sie sind cooooool. 
Sie sind einfach. So witzig. Ich liebe Clown. 
Ich finde sie witzig. Mein Freund hat Angst 
vor Clowns.

10 Namen von Jennifer

Fatmarnur, Lukas, Tim, Benny, Denny, Nicole, 
Adil, Edi, Leon und Linh.

(Anm. d. Red.: Jennifer hatte heute einen 
wichtigen Termin. Deshalb musste der Text ein
bisschen sparsamer ausfallen)

Die Elektronik-Klasse, die beste Klasse
Teil 1 von Luca

Es war einmal die Klasse 3b. Es war so: Die 4. 
Klassen bekommen immer am Ende immer 
einen Schatz geschenkt. Die müssen sie aber 
erst suchen. Das war einfach nur eine 
Computerplatte. Die haben gerätselt. Dann 
kamen wir und das war gefaket. Wenn man das
weg radiert, steht da: „Der Schatz ist im 
Baumhaus.“
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Der schlauste Computer
Teil 1: Alles über Compucy von Jonah

Es war einmal ein Computer. Er ging in die 
dritte Computerklasse. Die Computerdrei B in 
der Computerschule Rheinrig. Er war der 
schlauste der Schule. Er hieß:Compucy. 
Compucy war so schlau, dass er jetzt eigentlich
in der Compuzwei A wäre. Er durfte 
überspringen. Compucy war so schlau, dass die
Compuviertklässler keine Chance hatten. Er 
schreibt immer eine eins. Doch stark war er 
nicht. Fortsetzung folgt....

Der Fail von Jason

Heute ist der 11.5.17. Wir haben Parkour 
gemacht. Da haben wir viele Tricks gemacht. 
Es hat Spaß gemacht. Es wurde übertrieben 
witzig und geil. Bis ich gefallen bin und zwar 
aufs Maul. Danach meine Freunde und ein 
anderer. Das nannten wir DER ULTIMATIVE
FAIL. Und dann haben wir weiter gemacht.

Bis zu einem Moment. Ich wurde angejubelt, 
weil ich mich schon wieder aufs Maul gefallen 
bin.

Die Schule von Kamil

Heute hatten wir nur Sachunterricht. Nur 
einmal Englisch. Wir üben für den Referat. 
Sonst nur zwei mal Pause. Und wir arbeiten 
mit Partner. Ich arbeite mit Pawel und Elias. 
Heute ist Elias nicht da. Wir haben als Tier 
einen Blauwal. Wir schreiben einen Test. 
Später gehen manche in die Gruppen. Die 
anderen gehen nach Hause.


